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 THEMA: PROJEKT TOGETHERFIT  

 Kurzbeschreibung  

Im Rahmen des Studienprojekts TogetherFit ist es das Ziel und die Aufgabe ein ganzheitliches und umsetzbares Konzept für einer 

Self-Tracking-App zu erarbeiten, die ihren Nutzern das Austragen verschiedener Wettbewerbe mit Freunden, Kollegen oder Frem-

den ermöglicht. 

Vor diesem Hintergrund empfiehlt es sich zunächst die Wettbewerbsangebote bestehender Self-Tracking-Lösungen zu analysie-

ren und auf Basis der Ergebnisse und eigener Ideen, neue Formate zu entwickeln und diese anschaulich zu beschreiben. Dies 

kann beispielsweise durch den Einsatz von Personas und Szenarien geschehen, in denen einzelne Wettbewerbsformate exempla-

risch von Beginn bis Ende dargestellt werden.  

Beispiele für mögliche Wettbewerbsformate sind: 

 Gemeinsame Wettbewerbe: Die Nutzer erreichen durch gemeinsame Aktivitäten ein gemeinsames Gruppenziel. 

 Team-Wettbewerbe: Die Nutzer können in Teams gegeneinander antreten. 

 Konfigurierbare Wettbewerbe: Die Nutzer können eigene Wettbewerbsformate definieren. 

Unabhängig vom konkreten Wettbewerbsformat kommt der kontinuierlichen Motivation der Nutzer eine entscheidende Rolle zu. 

Aus diesem Grund gilt es im Rahmen des zu erarbeitenden Konzeptes mögliche Interaktionsformen zwischen den Nutzern zu ent-

wickeln und zu beschreiben, die sowohl die generelle Kommunikation als auch die gezielte Motivation für einen Wettbewerb, 

zum Beispiel durch die Aussicht auf Belohnungen, fördern. Auf diese Weise soll die langfristige Partizipation der Nutzer an den 

Wettbewerben sichergestellt werden.  

Projektvorgehen und zu erar beitende Meilensteine 

12.10.2016 Infoveranstaltung Studienprojekte am SOFTEC-Lehrstuhl 

01.10. - 16.10.2016 Anmeldephase zum Projekt 

19.10.2016 Bekanntgabe der Gruppen 

20.10. - 31.10.2016 Eigenständige Thema-Einarbeitung anhand vordefinierter Aufgaben 

31.10. - 04.11.2016 Gruppenmeeting mit Betreuer 

Termin wird individuell vereinbart 

Ab 05.11.2016 Eigenständige Projektarbeit und Status Meetings von Studentengruppe und Be-

treuer 

 Analyse bestehender Wettbewerbsangebote unterschiedlicher Self-Tracking-Lö-

sungen 

 Erarbeiten eigener Wettbewerbsformate 

 Ausführliche Beschreibung einzelner Wettbewerbsformate 

15.03.2017 Abschlusspräsentation und Abgabe der Ergebnisartefakte 

 Umfang und Form der Abschlusspräsentation sind mit dem Betreuer abzustimmen 

 Vorzeitige Abgaben sind möglich 

Ergebnisartefakte  

Projektdokumentation mit 

 Schriftliches Konzept des Projekts, aus dem sowohl das Projektvorgehen, als auch die im Projektverlauf getroffenen 

Entscheidungen nachvollzogen werden können 
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 Abschlusspräsentation 

Zusätzliche Ergebnisartefakte 

 Ggf. Prototypen 

Mögliche Hilfsmittel  

 Market-Research, User-Research, SWOT 

 Use-Cases, User-Stories, User-Journeys, Epics 

 Scribbles und Mockups 

 Sitemaps und UserFlows 

 Wireframes 

 Prototypen (papier-, webbasiert oder nativ) 
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